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BDB beteiligt sich an Bündnis für klimafreundliche Rheinschifffahrt 
 
 
Der Bundesverband der Deutschen Binnenschifffahrt e.V (BDB) setzt sich zusammen mit knapp 
100 Partnern in einem bisher nie dagewesenen Bündnis für eine klimafreundlichere 
Binnenschifffahrt ein. BDB-Geschäftsführer Jens Schwanen unterzeichnete am 5. September im 
Rahmen der 7. Rhein-Konferenz in Düsseldorf eine entsprechende gemeinsame 
Absichtserklärung.  
 
Unter der Überschrift „Perspektive nachhaltige Rheinschifffahrt 2030“ bekannten sich vier 
Bundesländer, sieben niederländische Provinzen, zahlreiche Städte, Industrie- und 
Handelskammern, Verbände, Unternehmen aus Schifffahrt und Industrie sowie See- und 
Binnenhäfen damit klar zur Güterschifffahrt auf dem Rhein, wo gut 40 Prozent des 
Güteraufkommens in der Binnenschifffahrt in Europa transportiert werden.  
 
Es wurde vereinbart, bis Ende des Jahres 2025 „Ziele und Maßnahmen zur Erreichung von 
klimagerechten Logistikketten via Binnenschifffahrt auf dem Rhein sowie zur Steigerung des 
Verkehrsanteils der Binnenschifffahrt am Modal Split um mindestens 25 % auszuarbeiten“ und 
bis zum Jahr 2030 umzusetzen. Die Maßnahmen sollen „als Etappenziel geeignet sein, den Weg 
zur vollständigen Klimaneutralität der Binnenschifffahrt auf dem Rhein bis 2050 zu erleichtern“.  
 
Die geplanten Maßnahmen betreffen drei Themenfelder:  
 

• „Häfen“ – unter anderem Hafenplanung, Unternehmensansiedlung, Infrastruktur, 
Liegeplätze, Landstromversorgung, Digitalisierung; 

• „Antriebe und Flotte“ – unter anderem alternative Antriebe, Pilotprojekte zur 
Technologieerprobung, innovative Schiffstypen, Finanzierung, Schiffszertifizierung; 

• „Korridorentwicklung und Logistikketten“ – unter anderem Verknüpfung der 
Verkehrsträger, klimagerechte und wettbewerbsfähige Transportkosten. 

 
Die Arbeit der dafür zuständigen Arbeitsgruppen wird federführend vom nordrhein-westfälischen 
Umwelt- und Verkehrsministerium koordiniert.  
 
Der BDB bedauert, dass in der langen Liste der Beteiligten derzeit noch der Bund fehlt. Einige 
Maßnahmen, die in den drei Arbeitsgruppen entwickelt werden, etwa in den Bereichen „Antriebe 
und Flotte“, sind ohne eine Mitarbeit des Bundesverkehrs- und/oder 
Bundeswirtschaftsministeriums nur schwer vorstellbar.  
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Link: 

Gemeinsame Absichtserklärung zur Erarbeitung einer „Perspektive nachhaltige Rheinschifffahrt 

2030“ (PDF)  

 
 
Bildunterschriften: 
 
Bild 1: 
Der BDB unterzeichnete mit knapp 100 weiteren Partnern, darunter vier Bundesländer, sieben 
niederländische Provinzen, zahlreiche Städte, Industrie- und Handelskammern, weitere 
Verbände, Unternehmen aus Schifffahrt und Industrie sowie See- und Binnenhäfen, eine 
Absichtserklärung zur Erarbeitung einer „Perspektive nachhaltige Rheinschifffahrt 2030“ 
 
 
Bild 2: 
Auf dem Podium diskutierten die vier Landesminister sowie Abteilungsleiterin Dr. Wibke Mellwig 
über die Bedeutung des Rheinkorridors als eine der zentralen Verkehrsachsen Europas und den 
Beitrag der Binnenschifffahrt für eine nachhaltige Logistikkette. 
 
 
 
Über den BDB e.V.:  
 
Der 1974 gegründete Bundesverband der Deutschen Binnenschifffahrt e.V. (BDB) setzt sich für die 
verkehrs- und gewerbepolitischen Interessen der Unternehmer in der Güter- und Fahrgastschifffahrt 
gegenüber Politik, Verwaltung und sonstigen Institutionen ein. Der Verband mit Sitz in Duisburg und 
Repräsentanz in Berlin vertritt seine Mitglieder außerdem in sämtlichen arbeits- und sozialrechtlichen sowie 
bildungspolitischen Angelegenheiten und ist Tarifvertragspartner der Gewerkschaft Verdi. Er ist 
Gründungsmitglied des Europäischen Schifffahrtsverbandes EBU. Mitglieder des BDB sind Reedereien, 
Genossenschaften und Partikuliere, nationale und internationale See- und Binnenhäfen, wissenschaftliche 
Einrichtungen, Verbände sowie gewerbenahe Dienstleistungsunternehmen. Mit dem Schulschiff „Rhein“ 
betreibt der BDB eine europaweit einzigartige Aus- und Weiterbildungseinrichtung für das Schifffahrts- und 
Hafengewerbe. 
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